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Liebe Hegnacherinnen,
liebe Hegnacher,
die Heimattage am 19. und
20. Juli letzten Jahres wa-
ren ein voller Erfolg und ein
großartiges Gemeinschaftser-
lebnis.
Als Rückblick auf die Heimat-
tage ist ein Fotobuch ent-
standen. Dieses dokumentiert
die Ausstellungen und die
weiteren Kulturprogramme im
Festzelt, im Rathaus, auf der
„Kulturmeile“, im Schafhofkel-
ler und in der Vogelmühle.
Viele fleißige Helferinnen und
Helfer haben zum Gelingen

dieser Festtage beigetragen. Zahlreiche Personen waren
zum Teil durchgehend an beiden Festtagen im Bewirtschaf-
tungszelt oder bei Aufsichtsschichten der Kulturprogramme
im Einsatz. Sie konnten daher die anderen Aktivitäten und
Angebote nicht miterleben.
Daher wird zu einem Rückblick am Montag, 27. April 2015
um 18.30 Uhr in den Schafhofkeller eingeladen, der bei Be-
darf beheizt wird.
Angeboten wird außer Getränken auch nochmals ein römi-
sches Essen nach einem Rezept des Marcus Gavius Api-
cius, der einst für Cäsar kochte. Dabei stellt Frau Döttling
das Fotobuch vor, das einen ausführlichen Rückblick auf
die Heimattage
bietet. Das Druckwerk kann vor Ort verbindlich bestellt
werden. Eine Liste wird ausgelegt.
Zu dieser Veranstaltung sind alle Interessierten herzlich ein-
geladen.
Ihr

Markus Motschenbacher
Ortsvorsteher

Sperrung der Friedenstraße, Hauptstraße und Hohenackerstraße wegen Krämermarkt
am Sonntag, 19.04.2015 – Keine Zufahrt zu den Grundstücken im Marktbereich

Am Sonntag, 19.04.2015 findet in Hegnach im Bereich Hauptstraße ab Gebäude 32 bis Hohenackerstraße /
Kleine Gartenstraße und in Bereichen der Friedenstraße ein Krämermarkt statt.
Betroffen von den Sperrungen sind auch die Einmündungen „Am Haldenholz“ und Haldenäckerstraße.

Die Umleitung erfolgt weiträumig über die Aldinger Straße und Schickhardtstraße. Die gesperrten Bereiche
sowie Umleitungsstrecken sind entsprechend ausgeschildert.

Wir bitten alle Anlieger im Marktbereich ihr Fahrzeug am Sonntag spätestens ab 6.00 Uhr bis ca. 19 Uhr
außerhalb des gesperrten Bereichs zu parken. Eine Zufahrt zu den Anwesen bzw. Grundstücken, die sich
im Marktbereich befinden, ist während des Krämermarkts nicht möglich!

Halteverbote in der Schickhardtstraße und Kleinen Gartenstraße wegen Busumleitung und Ersatzhalte-
stellen am Sonntag, 19.04.2015
Halteverbotszonen:

• Im Marktbereich
Für die Busumleitung ist weiterhin folgende Halteverbotsregelung erforderlich:
• Schickhardtstraße von Einmündung Aldinger Straße bis Kleine Gartenstraße beidseitig
• Kleine Gartenstraße beidseitig

Öffentlicher Nahverkehr
Der öffentliche Nahverkehr (Buslinien) erfolgt über die Aldinger Straße, Schickhardtstraße, Kleine Gartenstraße.
Nicht angefahren werden die Haltestellen Hauptstraße und Rathaus.

Es wird eine Ersatzhaltestelle auf Höhe der Ecke Schickhardtstraße/Friedenstraße eingerichtet.

Die Ortschaftsverwaltung bittet wegen möglicher Unannehmlichkeiten um Verständnis!
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Bereitschaftsdienste

Wichtige Notrufe

Tel.

Überfall, Verkehrsunfall 110

Feuer: Notruf, Erste Hilfe 112

Rettungsdienst/Notarzt 112

Krankentransport 19222

Malteser Hilfsdienst e.V. 93933-0

Kreiskrankenhaus Waiblingen 5006-0

Landespolizeiposten Hohenacker 82149

Polizeirevier Waiblingen 950-0

Telefonseelsorge evang. 0800-1110111

Telefonseelsorge kath. 0800-1110222

Tierrettung/Tierambulanz, 24-h-Notruf 0177 3590902

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummern des Allgemeinen Ärztlichen Not-
dienstes außerhalb der Sprechstunden, am Wochenende
und an Feiertagen:
Waiblingen-Teilorte (Bittenfeld, Hegnach, Hohenacker, Neustadt)
18 - 7 Uhr Tel. 01805 0112061
Für diese Bereiche wird am Wochenende der Anruf an die
Notfallpraxis Waiblingen weitergeleitet:
Ärztliche Notfallpraxis Waiblingen
einschließlich gynäkologischem und chirurgisch-orthopädi-
schem Fachdienst: in der Zentralklinik Alterpostplatz 2,
71332 Waiblingen, Freitag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.
Werktags abends Montag bis Donnerstag ist vorüberge-
hend nur die Notfallpraxis Schorndorf, Schlichtener Straße
105 geöffnet. Dort ist auch unser orthopädisch-chirurgi-
scher Fachdienst am Wochenende untergebracht.

Zentrale Rufnummer 07151 906090
Unter dieser Nummer kann auch ein Hausbesuch ange-
fordert werden!
Gynäkologischer Notfalldienst (Rems-Murr-Kreis)
außerhalb der Sprechstunden 8 - 8 Uhr, Samstag sowie
Sonn- und Feiertag (nur aus dem Festnetz) nach vorheriger
tel. Anmeldung Tel. 01805 557890

Psychiatrischer Notfalldienst
für den Bereich Waiblingen außerhalb der Sprechstunde
Samstag sowie Sonn- und Feiertag
19 - 8 Uhr Tel. 01805 0112089
Ärztliche Notfallpraxis Winnenden:
Am Jakobsweg 2 (Im Gesundheitszentrum am neuen Klini-
kum), 71364 Winnenden Zentrale Rufnummer 07195/97 97
900 Öffnungszeiten: Montag, Dienstag u. Donnerstag von
18.00 Uhr bis 7.00 Uhr am Folgetag Mittwoch von 14.00
Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr Freitag ab 14.00 Uhr bis
Montag 7.00 Uhr und feiertags durchgehend bis 7.00 Uhr
am nächsten Werktag. Fachärztliche Dienste Chirurgisch-
orthopädischer Notdienst nur am Wochenende und an
Feiertagen, Notdienst von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst
für den Rems-Murr-Kreis
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst in den Ambu-
lanzräumen der neuen Kinderklinik im Rems-Murr-Klinikum
in Winnenden (71364 Winnenden, Am Jakobsweg 1), Tel.
07195/591-37000, werktags 18.00-8.00 Uhr, an Wochenen-
den Freitag ab 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feierta-
gen vom Vortag ab 18.00 bis 8.00 Uhr am darauffolgenden
Werktag. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr
Zentrale Notfalldienstansage über Anrufbeantworter

Tel. 0711 7877744

Notfalldienst der Hals-Nasen-Ohrenärzte
HNO-ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden
8 - 8 Uhr, am Samstag, Sonn- und an Feiertagen unter:

Tel. 01805 003656
Augenärztlicher Notfalldienst
jeweils von 8 bis 8 Uhr

Tel. 01805 284367 oder 01805/AUGEN SOS
Bitte vollständige Rufnummern wählen!
Anrufe unter den angegebenen Telefonnummern sind kos-
tenpflichtig.

Apotheken
Wir weisen darauf hin, dass kurzfristige Änderungen nicht
berücksichtigt werden können. Maßgeblich sind die Aus-
hänge der Apotheken, auf denen die jeweils mit Notdienst
versehenen Apotheken in der Umgebung angezeigt werden!

Weitere Hilfsdienste
Diakoniestation Waiblingen
Internet: www.diakoniestation-waiblingen.de
E-Mail: info@diakoniestation-waiblingen.de

Pflegeteam Hegnach
Das Pflegeteam ist über Tel. 07151 81464 zu erreichen.
Der Anschluss ist rund um die Uhr über einen Anrufbeant-
worter erreichbar und wird regelmäßig abgehört.
Die Tagespflege in der Heinrich-Küderli-Str. 12 ist unter
Tel. 07151 502535 erreichbar.
Alexanderstift: Seniorenzentrum Hegnach, Haldenäcker 13,
Tel. 07151/98145-0
Bestattungsordner Friedhof Hegnach
Fa. Hermann & Partner, Weinstadt, Tel. 64040

Der Apotheken-Notdienstfinder
ist von jedem Handy ohne Vorwahl wie folgt zu erreichen:
Handy: 22833, Festnetz: 0800 0022833, SMS: „apo“ an 22833

Apotheken
jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr
Donnerstag, 16.04.2015
Apotheke am Marktplatz, Waiblingen, Marktplatz 9,
Tel. 53622
Friedens-Apotheke, Schwaikheim, Bahnhof Str. 10,
Tel. 07195/51072

Freitag, 17.04.2015
Rems-Apotheke, Remshalden-Geradstetten, Rathausstr. 30,
Tel. 72412
Vitalwelt-Apotheke im Gesundheitszentrum Winnenden,
Am Jakobsweg 2, Winnenden, Tel. 07195/978610

Samstag, 18.04.2015
Apotheke Marktgasse Einkaufspassage, Waiblingen,
Marktgasse 5, Tel. 562731

Sonntag, 19.04.2015
Trauben Apotheke am Seeplatz, Korb, Seestr. 14,
Tel. 31565
Apotheke Stetten, Kernen i. Remstal-Stetten, Klosterstr. 17,
Tel. 42449

Montag, 20.04.2015
Bären-Apotheke, Remshalden-Grunbach, Bahnhofstr. 25,
Tel. 72484
Bahnhof-Apotheke, Schwaikheim, Ludwigsburger Str. 3,
Tel. 07195/51533

Dienstag, 21.04.2015
Quellen-Apotheke, WN-Beinstein, Ellweg 2, Tel. 33253
Brunnen-Apotheke, Leutenbach, Hauptstr. 1,
Tel. 07195/61331

Mittwoch, 22.04.2015
Viadukt-Apotheke, Weinstadt-Endersbach,
Strümpfelbacher Str. 6, Tel. 600800
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Wichtige Öffnungszeiten und Telefonnummern
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Ortschaftsverwaltung Hegnach
Hauptstr. 64, 71334 Waiblingen
Öffnungszeiten des Hegnacher Rathauses:
Di., Mi., Fr. 08.30 - 12.30 Uhr
Do. 14.30 - 18.30 Uhr
Mo. ganztägig geschlossen!
Tel: 07151/56817-642, Fax: 07151/56817-615
E-Mail: rathaus-hegnach@waiblingen.de
Internet: www.waiblingen.de
Zentraler E-Mail-Eingang für die Ortsnachrichten:
ortsnachrichten-hegnach@waiblingen.de
Ortsvorsteher Herr Motschenbacher Tel. 56817-631
(Anmeldung Zi. 5) markus.motschenbacher@waiblingen.de
Vorzimmer des Ortsvorstehers,
Standesamt, Kulturwesen Tel. 56817-641
Bürgerbüro
Frau Speckert-Burkhardt (Zi. 2) Tel. 56817-617

carmen.speckert-burkhardt.@waiblingen.de
Frau Tschürtz (Zi. 1) Tel. 56817-642

monika.tschuertz@waiblingen.de
Öffentl. Sicherheit u. Ordnung, außer Verkehrswesen
Herr Markus Motschenbacher (Anmeldung Zi.5) Tel. 56817-631

markus.motschenbacher@waiblingen.de
Bauwesen, Friedhofsamt,Hegnach aktuell, Sozialwesen, Jubilare
Steffen Sailer Tel. 56817-641

steffen.sailer@waiblingen.de
Informationen zur Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung berät alle Waiblinger Bürger im Rat-
haus Waiblingen (Zi. 106-Ebene 1) bei Fragen über Rentenansprüche,
Rentenbeginn, Rentenhöhe, notwendige Versicherungsunterlagen und
nimmt Anträge entgegen, wie Altersrente, Erwerbsminderungsrente,
Witwen- u. Waisenrente, Kontenklärung und Kindererziehungszeiten.
Hierzu bitten wir Sie, vorher einen Termin zu vereinbaren unter der Tel.
Nr. 0711/61466-0 (Antragsaufnahme) bzw. Durchwahl -510 (Beratung).

Sonstige Rufnummern
Ortsbücherei (während der übl. Öffnungszeiten dienstags von
10-12 Uhr und donnerstags von 16-19 Uhr) Tel. 56817-626
Vereinstreff im Rathaus MGV/SAV Tel. 56817-625
Schwimmhalle Tel. 51433
Jugendtreff Tel. 57568
Burgschule Tel. 95903-0
Sekretariat Tel. 95903-11
Rektorat Tel. 95903-12
Hausmeister Tel. 95903-15
Burgschulganztagsinitiative Bugi Tel. 95903-21
Faxanschluss Tel. 95903-16
Hartwaldhalle Tel./Fax 563699
Feuerwehrgerätehaus Tel. 54173
Kläranlage Esple Tel. 50003
Kindergärten
Städtischer Kindergarten - Im Burgmäuerle - Tel. 905795
Evang. Kindergarten - Zum guten Hirten - Tel. 55575
Kath. Kindergarten - St. Christophorus - Tel. 51725
Stadtseniorenrat Waiblingen
Geschäftsstelle: Stadtverwaltung Waiblingen
Seniorenbeauftragter Herr Sköries
Postfach 17 51, 71328 Waiblingen Tel. 07151-371
Erster Vorsitzender Rüdiger Deike Tel. 07151 28180

E-Mail: deike.wn@online.de

Zuständiges Notariat für Hegnach
Notariat II, Notarin Gassmann, 71332 Waiblingen, Fronackerstr. 33-35.
Voranmeldung! Tel. 95973-20
Kabelfernsehen
PrimaCom Angelbachtal GmbH & Co KG
Messeallee 2, 04356 Leipzig
Erteilung v. Anschlussaufträgen Tel. 06131/944-370
Kostenlose Kundenhotline Tel. 0800 100 35 05
Wichtige Notrufe
Überfall, Verkehrsunfall Tel. 110
Feuer: Notruf, Erste Hilfe Tel. 112

Rotes Kreuz WN (Rettungsdienst) Tel. 19222
Malteser Hilfsdienst e.V. (Krankentransport) Tel. 93933-0
Kreiskrankenhaus WN Tel. 5006-0
Landespolizeiposten Hohenacker Tel. 82149
Polizeirevier Waiblingen Tel. 950-0
Telefonseelsorge (evang.) Tel. (0800)1110111
(kath.) Tel. (0800)1110222
Hilfe bei Störungen an Straßenlampen
Tiefbauamt der Stadt Waiblingen Tel. 5001-364 und 5001-367
Ampelanlagen
Tiefbauamt der Stadt Waiblingen Tel. 5001-573/-364
Polizeirevier Waiblingen Tel. 950-0
Bereitschaftsdienst der Stadt Waiblingen
Die Bürgerinnen und Bürger erreichen den Bereitschaftsdienst der Stadt Waib-
lingen außerhalb der üblichen Arbeitszeit sowie an arbeitsfreien Tagen für:
• Sicherung von Unfallstellen (auf Verlangen der Polizei)
• Beseitigung von Unfallschäden - Ölspuren, Straßenverschmutzun-

gen, wenn die Reinigung für den Verursacher zumutbar ist.
• Absicherung von Gefahrenstellen im Zug der Verkehrssicherungs-

pflicht der Stadt Waiblingen (z.B. umgestürzte Bäume usw.)
• Räum- und Streudienst
• Verstopfung von öffentlichen Kanälen
• Beseitigung von Verstopfungen in Straßeneinläufen
• Aufräumen nach Altpapiercontainerbränden
• Versorgung von Fundtieren
• Entsorgung von Tierkadaver auf öffentlichen Flächen (nur in dringenden Fällen!)
• Entsorgung von Fallwild, wenn der Jagdpächter die Annahme ab-

lehnt! Unter der Telefonnummer: 07151 5001-9034.
Der Polizeiposten Hohenacker informiert:
Der Polizeiposten ist in 71336 Waiblingen-Hohenacker, Bergstr. 17, unter-
gebracht. Hegnach wird von PK Kwiaton betreut. Wir sind in der Regel
werktags ab 07.00 Uhr bis ca. 16.30 Uhr erreichbar unter Tel.07151/82149.
Sie können immer diese Nummer wählen. Wenn wir nicht im Dienst sind,
wird Ihr Anruf direkt zum Polizeirevier Waiblingen weitergeleitet.

Stadtwerke Waiblingen

Die Telefone des Entstörungsdienstes sind rund um die Uhr besetzt.
Stromversorgung 07151 131-301
Wasserversorgung 07151 131-401
Wärmeversorgung 07151 131-501
Gasversorgung 07151 131-601
Stadtwerke Telefon 07151 131-0
Stadtwerke Fax 07151 131-202
Internet www.stwwn.de
E-Mail info@stwwn.de
Schnelle Hilfe vom Handwerk!
Notdienst Sanitär-Heizung 0180 5015462
Eine Initiative der Innung des Fachhandwerks mit Unterstützung der
Stadtwerke Waiblingen
Telefonnummern der Waiblinger Bäder:
Hallenbad Waiblingen 07151 131-740/-718
Hallenbad Neustadt 07151 23964
Hallenbad Hegnach 07151 51433
Lehrschwimmbecken Bittenfeld 07146 876322
Freibad Waiblingen 07151 131-724/-728
Waldfreibad Bittenfeld 07151 131-750
Rufbereitschaft Bäder 0151 14833212
Die Stadtwerke Waiblingen, Schorndorfer Straße 67, sind persönlich
oder telefonisch zu erreichen:
Abteilung Vertrieb, Kunden-Center, Zahlungsverkehr, Buchhaltung,
Technische Kundenberatung und Telefonzentrale
Montag - Donnerstag von 07.30 bis 12.00 Uhr
und Montag, Dienstag und Donnerstag 13.00 bis 17.00 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen
Freitag von 07.30 bis 12.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung

Abteilungen Service Netze, Management Netze, Wärmeversor-
gung, Materialwirtschaft und Bäderleitung
Montag - Donnerstag von 08.00 bis 12.00 Uhr
und 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung
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Stadt Waiblingen
Ortschaftsverwaltung Hegnach
Sitzung des Ortschaftsrats Hegnach am 24.04.2015
Sehr geehrte Damen und Herren,
am

Freitag, 24. April 2015, findet um 20:00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Hegnach

eine Sitzung des Ortschaftsrats Hegnach statt.
Hierzu sind Sie herzlich eingeladen.

Tagesordnung
ÖFFENTLICH
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
3. Kläranlage Hegnacha) Optimierungskonzeptb) Sanie-

rung Nachklärbecken
4. Kindergartenbedarfsplanung für das Kindergartenjahr

2015/2016
5. Hohenackerstraße: Erneuerung der Fahrbahn 3. Bau-

abschnitt - Baubeschluss
6. Umgestaltung Neckarstraße - Beschluss der Vorzugs-

variante
7. Verschiedenes, Bekanntgaben
8. Anfragen der Ortschaftsräte

Eingeladen wird im Vorfeld der Sitzung zu einer Besich-
tigung der Hegnacher Kläranlage unter fachmännischer
Leitung. Alle Interessierten sind hierzu eingeladen. Treff-
punkt an der Kläranlage Hegnach ist am 24. April um
18.30 Uhr.
Mit freundlichen Grüßen
Gez.
Markus Motschenbacher
Ortsvorsteher

Sonntag 26.4.2015 ab 11 Uhr
Tag der offenen Tür

auf dem Tennisplatz Hegnach

Deutschland spielt Tennis

Tennis – der gesellige Familiensport.

Sie benötigen nur profilarme Sportschuhe und den
Tennisschläger stellen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
Unsere Tennishütte ist für Sie den ganzen Tag bewirtet.

Tennisverein Hegnach e. V. Hartweinbergstraße 9
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Amtliche Bekanntmachungen

Standesamtliche Mitteilungen

Altersjubilare

Den genannten sowie allen ungenannten Jubilarinnen und
Jubilaren wünschen wir alles Gute, Gesundheit und einen
gesegneten Lebensabend.
Wir gratulieren herzlich am:

16.04.2015
Erna Dobler, Schickhardtstr. 39, zum 76. Geburtstag
Rainer Hoffmann, Aldinger Str. 33, zum 72. Geburtstag

17.04.2015
Walter Pfisterer, Hohenackerstr. 28, zum 88. Geburtstag

18.04.2015
Irma Hanisch, Kapellenweg 9, zum 87. Geburtstag
Martin Ungar, Blütenweg 9, zum 75. Geburtstag
Joachim Eckardt, Am Haldenholz 24, zum 74. Geburtstag
Heiderose Brunkhorst, Am Haldenholz 36, zum 71. Geburtstag

21.04.2015
Klaus Geiger, Grabenstr. 39, zum 73. Geburtstag

Freiwillige Feuerwehr
Hegnach

Montag, 20.04.2015, um 19:00 Uhr
Gruppenführersitzung (mit Objektkunde)

Donnerstag, 23.04.2015, um 19:00 Uhr
GF / ZF Schulung

Aktive

Freitag, 17.04.2015, um 19:00 Uhr
Zugdienst Gruppe 3

Samstag, 18.04.2015, um 18:00 Uhr
technische Übung Gruppe 2

Mitteilungsblatt der Ortschaftsverwaltung Hegnach -
Hegnach aktuell

Impressum
Herausgeber: Stadt Waiblingen, Ortschaftsverwaltung Hegnach, Hauptstraße 64,
Internet: www.waiblingen.de

Verantwortlich für den gesamten amtlichen und redaktionellen Teil i.S.d.P.:
Herr Markus Motschenbacher, Hauptstraße 64, 71334 Waiblingen-Hegnach.
Redaktion: Tel. 07151 5001-646, Fax 07151 5001-615
E-Mail: ortsnachrichten-hegnach@waiblingen.de.
Redaktionsschluss und Erscheinung:
dienstags, 10 Uhr, erscheint wöchentlich, in der Regel donnerstags

Verantwortlich für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil:
Brigitte Nussbaum, Merklinger Straße 20, 71263 Weil der Stadt

Druck und Verlag:
Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Straße 20,
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Fax 07033 2048,
www.nussbaummedien.de

Anzeigenannahme: anzeigen.71263@nussbaummedien.de.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden Abonne-
mentgebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb GmbH,
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0 oder 6924-13.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de. Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Kostenlos - nicht wertlos

An die
Ortschaftsverwaltung Hegnach
Hauptstraße 64
71334 Waiblingen - Hegnach

Ich biete folgende gebrauchsfähige Gegenstände kostenlos an:

....................................................................................................

....................................................................................................

....................................................................................................

Meine Telefonnummer :..............................................................

Meine Anschrift: (wird nicht veröffentlicht)

....................................................................................................

Vorname und Name: ..................................................................

....................................................................................................

Straße und Hausnummer: ..........................................................

Postleitzahl und Ort:...................................................................

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Unter diesem Motto können Sie ständig gebrauchte Sachen
öffentlich anbieten. Wie funktioniert das? Ganz einfach: Sie
wollen gebrauchte und noch gebrauchsfähige Sachen, die zu
schade zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z.B. Mö-
bel (Schränke, Tische, Stühle, Betten usw.), funktionsfähige
Elektrogeräte, Kinderwagen, Fahrräder, Spielzeug, Lampen,
Geschirr und vieles mehr.
Sie füllen den abgedruckten Abschnitt aus und geben ihn
bei der Ortschaftsverwaltung Hegnach, Zimmer 9, ab oder
schicken ihn der Ortschaftsverwaltung zu.

Mitteilungen der Stadt Waiblingen

OB-Sprechstunde am 16. April
Oberbürgermeister Andreas Hesky bietet Waiblingerinnen
und Waiblingern die Möglichkeit, ihre Anliegen direkt mit
ihm zu besprechen. Die Bürgersprechstunde ist im Zim-
mer des Oberbürgermeisters im Rathaus, Kurze Straße
33, Ebene 4, Zimmer 402, geplant, diesmal am Don-
nerstag, 16. April 2015, in der Zeit von 14 Uhr bis 16
Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich; für jeden ist
eine Zeitdauer von etwa zehn Minuten vorgesehen. Falls
Anliegen in der Sprechstunde nicht sofort geklärt werden
können, erhalten die Bürgerinnen und Bürger anschlie-
ßend eine Nachricht.

Die Waiblinger KulTour-Radler des
Stadtseniorenrats starten in die neue Saison
Am Mittwoch, 22. April, geht es zur Saisoneröffnung zum
„Schwäbischen Hanami“, in das Blütenmeer des Streuobst-
paradieses am Albtrauf.
Treffunkt ist am Waiblinger Bahnhof (spätestens 9.00 Uhr),
um mit der S3 und der S2 bis Bad Cannstatt und von dort
mit der S1 bis Wendlingen zu fahren.
Der Vormittag (knapp 20 km mit gleichmäßigen 200 Höhen-
metern Gesamtsteigung) führt uns durch das Neckartal und
das Neuffener Täle zum Freilichtmuseum in Beuren. Hier ist

die Mittagspause geplant, aber auch Zeit für einen kleinen
Rundgang. Am Nachmittag (knapp 20 km immer bergab)
führt die Tour weiter ins Lenninger Tal nach Kirchheim, wo
vielleicht in der Altstadt noch eine Kaffeepause eingelegt
werden kann, und nach Wendlingen zur S-Bahn. Bei Bedarf
ist die Heimfahrt aber auch schon ab Kirchheim möglich.
Rückkehr in Waiblingen zwischen 18 und 19 Uhr.
Weitere Infos – insb. auch bei kritischer Wetterlage - erhalten
Sie bei Gunter Metzler (07151/28912) oder auf der Home-
page des Stadtseniorenrats unter
www.waiblingen.de/stadtseniorenrat
Die weiteren 2015er KulTouren finden idR am ersten Mitt-
woch im Monat statt – mit der Ausnahme, dass die Juni-
Tour auf Mittwoch, 10.6., gelegt werden musste.
Den gedruckten Flyer mit kurzen Beschreibungen der insge-
samt acht KulTouren finden Sie in den Rathäusern und bei
der Tourist-Info in Waiblingen sowie auf der Homepage des
Stadtseniorenrats.

Bundes-
freiwilligen
dienst

Freiwilliges
Soziales
Jahr

Die Stadt Waiblingen
bietet Stellen im Bereich

der Kinder- und
Jugendarbeit

Informationen unter
07151 / 5001 265
Bewerbungen an
KJF@waiblingen.de

Gefördert vom
Bundesministerium
für Familie, Senioren, Frauen
und Jugend

Kinder- und Jugendförderung
Waiblingen
Informationen und Programme für Kinder und Jugendliche

Städtische Kinderfreizeit in Mettelberg
Es gibt noch Plätze für die Kinderfreizeit.
Vom 26.05. bis 28.05. 2015 geht’s nach Mettelberg.
Wer Lust hat, zusammen mit 20 Kindern im Alter von 8 bis
12 Jahren und den Mitarbeitern von den Spielmobilen und
Aktivspielplatz, 3 Tage voller Spaß und Abenteuer zu erle-
ben, der/die sollte nicht lange warten und sich so schnell
wie möglich anmelden!
Der Teilnehmerbeitrag für diese Kinderfreizeit beträgt
55,00 Euro und 27.00 € für Sozialpassinhabe.
Haben wir Interesse geweckt?
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Dann ganz schnell anmelden bei: Friederike Radek, Spielmo-
bil Kunterbunte Kiste
Bürgermühlenweg 11, 71332 Waiblingen
Tel: 07151/5001-104
Friederike.Radek@Waiblingen.de
Oder:
Elisabeth Kiem, Kinder- und Jugendförderung Waiblingen,
Marktgasse 1, 71332 Waiblingen
Tel: 07151/5001- 519
Elisabeth.Kiem@Waiblingen.de

Jugendtreff Hegnach
Öffnungszeiten im Jugendtreff Hegnach!

Es gelten folgende Öffnungszeiten:

Montag: 16:00 – 19:00 Uhr Teenie-Time (10-13 J.)
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 17:00 - 19:00 Uhr Teenie Club (ab 12 J.)

19:00 - 21:00 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)
Donnerstag: 17:00 – 21:00 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)
Freitag: 18:00 – 22:00 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)

Programm des Jugendtreffs Hegnach:
Mittwoch, 22. April 2015 17:00 – 19:00 Uhr Filmclub

19:00 – 21:00 Uhr Pizza
Montags von 16:00 – 19:00 Uhr Teenie Time Programm für

10 – 13 Jährige
Montag, 20. April 2015 16:00 – 19:00 Uhr 2 Ligaturnier

Kommunales Kino Waiblingen e.V.
Das Kommunale Kino Waiblingen zeigt im „Traumpalast“,
Bahnhofstr. 52, Waiblingen, am Mittwoch, 06.05.2015, um
20.00 Uhr: Boyhood
Coming-of-Age-Drama USA 2014
Regie: Richard Linklater
Vor 12 Jahren, im Jahr 2002, hatte Regisseur Richard Lin-
klater die Idee, einen Film über die Kindheit zu drehen.
Dafür wählte er ein einzigartiges cineastisches Experiment:
Von 2002 bis 2013 begleitete er den sechsjährigen Mason
(Ellar Coltrane) bis zum Eintritt ins College. Kurze, über die
Jahre verteilte Episoden aus dem Leben von Mason und sei-
ner Patchwork-Familie, seiner zwei Jahre älteren Schwester
(Lorelei Linklater) und seinen geschiedenen Eltern (Patricia
Arquette, Ethan Hawke), montierte Richard Linklater zu einer
berührenden Coming-of-Age-Geschichte.
1 Oscar 2015 und 144 Auszeichnungen & 124 Nominierungen.
Prädikat bes. wertvoll, FSK: ab 12 Jahre, Eintritt Film 5,00 EUR

Landratsamt Rems-Murr

Auszubildende aus Meißen zu Gast im
Rems-Murr-Kreis

Traditioneller Verwaltungs-Austausch im Rahmen der
Partnerschaft der beiden Landkreise
Landrat Johannes Fuchs konnte in der Karwoche drei Aus-
zubildende des Landratsamtes Meißen in Waiblingen be-
grüßen. Die jungen Nachwuchskräfte aus Sachsen waren
vier Tage im Rems-Murr-Kreis zu Gast, um sich ein Bild
des Partnerkreises und seiner Verwaltung zu machen. Der
Austausch der Nachwuchskräfte hat Tradition und findet alle
zwei Jahre statt – mit jeweils einem Besuch im Rems-Murr-
Kreis und einem Gegenbesuch in Meißen.
„Der Rems-Murr-Kreis ist die Vielfalt im Kleinen“, erklärte
Landrat Johannes Fuchs bei der Begrüßung der Auszu-
bildenden aus Sachsen. Weltfirmen und Familienbetriebe,
Wald und Reben, Städte und Naherholung – das zeichnet
den Kreis an Rems und Murr aus. Und das am Rande
der Region Stuttgart, einem der vitalsten Wirtschaftszentren
Europas. Bei seinen Besuchen in Meißen hat der Landrat

hingegen die „wunderschöne Landschaft“ und die „große
Geschichte“ der Raumschaft zu schätzen gelernt, wie er den
Nachwuchskräften berichtet.
Die drei Auszubildenden zum/r Verwaltungsfachangestellten
aus Meißen haben gemeinsam mit vier Auszubildenden im
mittleren Dienst des Landratsamtes Rems-Murr-Kreis ein ab-
wechslungsreiches Programm absolviert: Neben einem Be-
such im Forststützpunkt des Landratsamts in Urbach und
einer Stadtführung durch Waiblingen haben sie die Firma
Kärcher in Winnenden besucht. Einen Einblick in die vielfäl-
tigen Aufgaben des Landratsamts bekamen die Gäste bei
einer Hausrallye. Ein Ausflug nach Stuttgart führte die Aus-
zubildenden unter anderem in das Mercedes-Benz-Museum.
Im Juli steht der Gegenbesuch der Auszubildenden aus dem
Rems-Murr-Kreis in Meißen an.
„Die Partnerschaft soll dazu beitragen, dass Menschen
zusammenfinden“, betonte der Rems-Murr-Landrat. „Wir
schätzen es sehr, dass wir mit Meißen seit 25 Jahren
partnerschaftliche Verbindungen pflegen. Wir verkehren auf
Augenhöhe und können viel voneinander lernen.“ Im Hinblick
auf den Demografie-Wandel, der auch auf die Kreisverwal-
tungen zukommt, gab Landrat Fuchs den Auszubildenden
mit auf den Weg: „Sie sind unsere wichtigste Säule, um in
Zukunft unsere Aufgaben erfüllen zu können.“

Änderungen bei der Handhabung von
Pflanzenschutzmitteln

Landratsamt bittet um Beantragung eines Sachkunde-
nachweises bis zum 26. Mai / Erster Fortbildungszeitraum
endet mit Ablauf des Jahres 2015
Die Novellierung des Pflanzenschutzgesetzes von 2012 hat
Änderungen bei der Handhabung von Pflanzenschutzmitteln
ergeben. Das neue Pflanzenschutzgesetz schreibt vor, dass
Anwender (wie z.B. Land- und Forstwirte, Gärtner, Winzer),
Händler und Hersteller von Pflanzenschutzmitteln Sachkunde
vorweisen und bestimmte Anforderungen erfüllen müssen.
Hierzu zählt, dass ein Sachkundenachweis in Scheckkarten-
Form vorliegen muss, der bis zum 26. Mai 2015 beantragt
werden kann.
Der Sachkundenachweis muss schriftlich beantragt werden:
Beim Landratsamt Rems-Murr-Kreis, Geschäftsbereich Land-
wirtschaft, Erbstetter Straße 58, 71522 Backnang oder im
Internet unter www.pflanzenschutz-skn.de. Das Formular für
den Antrag auf Sachkundenachweis kann auf der Home-
page des Landratsamtes unter www.rems-murr-kreis.de, im
Bereich „Service und Verwaltung“ bei „Formulare A-Z“ unter
„Landwirtschaft“ heruntergeladen werden. Für die Beantra-
gung sind Kopien des landwirtschaftlichen Berufsabschlus-
ses oder des Sachkundezeugnisses beizufügen beziehungs-
weise beim elektronischen Antrag als Datei anzuhängen. Die
Ausstellung des Sachkundenachweises ist gebührenpflichtig.
Im Rems-Murr-Kreis betragen die Gebühren für die Online-
Beantragung 30 Euro und für die Beantragung in schriftlicher
Form 40 Euro.
Das Landratsamt weist darauf hin, dass der Frist-Termin
unbedingt einzuhalten ist. Andernfalls muss der "Altsachkun-
dige" mit erheblichen Nachteilen rechnen, wie dem Verlust
von Berechtigungen, der Vorlage von zusätzlichen Beschei-
nigungen bis hin zum Verlust der Sachkunde. Eine baldige
Antragsstellung trägt zudem dazu bei, einen Bearbeitungs-
stau vor Ablauf der Frist zu verhindern.
Mit der Novellierung des Pflanzenschutzgesetzes wurde eine
Fortbildungspflicht für Sachkundige eingeführt. Der Fort-
bildungsumfang beträgt vier Stunden innerhalb eines Zeit-
raumes von drei Jahren. Dieser Dreijahreszeitraum begann
bei Personen, die vor dem 14. Februar 2012 sachkundig
wurden, am 1. Januar 2013. Für den genannten Personen-
kreis endet der erste Fortbildungszeitraum Ende 2015. Der
Fortbildungspflicht kann nur durch den Besuch von nach
Pflanzenschutzrecht anerkannten Fortbildungen Rechnung
getragen werden. Die Teilnahme an diesen Veranstaltungen
ist von den Verantwortlichen zu bescheinigen. Die Teilnah-
mebescheinigungen sind aufzubewahren und auf Verlangen
den zuständigen Behörden vorzuzeigen.
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Mit dem E-Bike unterwegs durch fünf
Landkreise

Zum Saisonstart gibt es neue Routen und eine neue Rad-
wanderkarte in der Region Stuttgart
Die Sonne scheint, die Temperaturen steigen – die Radsai-
son beginnt. Neben den klassischen Rädern sind zunehmend
auch Pedelecs und E-Bikes unterwegs. Die E-Bike-Region
Stuttgart hat vor allem für Fahrräder mit Tretunterstützung
eine erlebnisreiche Route mit einer Gesamtlänge von 400
Kilometern neu ausgeschildert. Diese führt rund um Stutt-
gart durch die Landkreise Böblingen, Esslingen, Göppingen,
Ludwigsburg und Rems-Murr. Auf dieser Route bieten mehr
als 45 vernetzte Verleihstellen rund 200 Pedelecs zum Aus-
leihen an. Diese können über www.e-bike-region-stuttgart.
de online reserviert werden. Außerdem stehen mehr als 100
Lademöglichkeiten bei Radhändlern, Gaststätten und Hotels
zur Verfügung. Wer zu den ersten zehn gehört, die in die-
sem Jahr unter der genannten Internetadresse ein Pedelec
auf der Route „E-Bike-Region Stuttgart“ reservieren, erhält
ein Gratis-Exemplar der neuen Radwanderkarte. Die E-Bike-
Region Stuttgart wird wieder am Sattel-Fest auf dem Stutt-
garter Schlossplatz am 16. und 17. Mai teilnehmen.
Zahlreiche Übernachtungsmöglichkeiten und ein gut aus-
gebautes öffentliches Nahverkehrsnetz entlang der Route
ermöglichen eine spontane Entscheidung über die Routen-
länge. Längere Anstiege sind mit dem Extraantrieb leicht zu
bewältigen. Oben angekommen, kann man den Blick über
Streuobstwiesen und Weinberge schweifen lassen. Die Tour
bietet viel Landschaftsgenuss und führt mit Rückenwind
durch den grünen Gürtel rund um Stuttgart. Sie verbindet
eindrucksvolle Natur- und Kulturlandschaften wie Hecken-
gäu, Schönbuch, Schwäbische Alb, Schurwald, Schwäbi-
scher Wald, Glemstal und Strohgäu miteinander.
Zur Orientierung auf der Route gibt es die Radwanderkarte
(Leporello) „E-Bike-Region Stuttgart“, erschienen im Public-
press-Verlag. Die Radwanderkarte (ISBN: 978-3-89920-548-
0) kostet 8,95 Euro und ist im Buchhandel sowie unter www.
publicpress.de erhältlich. Die ersten zehn Buchungen im
Jahr 2015 auf der Route „E-Bike-Region Stuttgart“ werden
mit einer kostenlosen Radwanderkarte honoriert.
Aktuell wird die E-Bike-Region Stuttgart-Broschüre „Elek-
trisiert durch die Region“ überarbeitet und neu aufgelegt,
ebenso ein englischsprachiges Faltblatt. Beworben wird die
E-Bike-Region Stuttgart unter anderem auch in der Bro-
schüre „Radsüden“, in den Kreisverbandsbroschüren des
Allgemeinen Deutschen Fahrradclubs (ADFC) und in der
deutschlandweiten ADFC-Ausgabe „Deutschland per Rad
entdecken“.
Beim Sattel-Fest, den 10. Stuttgarter Fahrradaktionstagen,
auf dem Schlossplatz in Stuttgart am 16. und 17. Mai, wird
die E-Bike-Region Stuttgart mit einem Stand vertreten sein.
Die inzwischen 3. Radsternfahrt Baden-Württemberg steht in
diesem Rahmen am 17. Mai im Mittelpunkt.
Die fünf Landkreise in der Region Stuttgart haben mit Unter-
stützung des Verbands Region Stuttgart und des Verkehrs-
verbunds Stuttgart von Herbst 2012 bis Frühjahr 2015 das
„E-Bike-Region Stuttgart“-Projekt auf den Weg gebracht. Mit
dem Projekt soll nicht nur der „Umweltverbund“ von ÖPNV,
Rad- und Fußverkehr weiter verknüpft, sondern auch die
Nutzung der Elektromobilität gestärkt werden. Die Landkreise
in der Region Stuttgart leisten damit gemeinsam einen Bei-
trag zur Weiterentwicklung des sanften, umweltschonenden
Tourismus, fördern eine nachhaltige Mobilität in der Region
Stuttgart und unterstützen einheimische kleine und mittel-
ständische Unternehmen.
Für Rückfragen und weitere Informationen:
Landratsamt Rems-Murr-Kreis, Stabsstelle Wirtschaftsförde-
rung, Tourismus und Europa, T.: 07151 501 1201, touris-
mus@rems-murr-kreis.de; www.e-bike-region-stuttgart.de

Kulturelles / vhs / fbs
Musik- / Kunstschule

Volkshochschule
Unteres Remstal e.V.
Öffnungszeiten bei der VHS Unteres Remstal Waiblingen,
Bürgermühlenweg 4, 71332 Waiblingen
Mo, Mi und Do: 09.00 bis 12.30 Uhr und 14:30 bis 18:00 Uhr
Dienstag und Freitag: 09:00 bis 12.00 Uhr
Tel.: 07151 95 880 0, Fax.: 07151 95 880 13
E-Mail: info@vhs-unteres-remstal.de
Homepage: www.vhs-unteres-remstal.de

Tanze wild - lebe glücklich
Sie sind herzlich eingeladen, wild, frei und genussvoll sich
selbst am Samstag, dem 25.04., von 17.00-21.00 Uhr in der
Volkshochschule Waiblingen, zu tanzen. Der Tanz entspannt
und vitalisiert uns. Er befreit uns vom turbulenten Strom
der Gedanken des Alltags. Im geschützten Rahmen richten
wir unsere Aufmerksamkeit auf unsere Körperempfindungen
und inneren Wahrnehmungen. Die Kursgebühr beträgt 15,00
EUR, eine Anmeldung ist erwünscht.
Information und Anmeldung (35120) telefonisch unter 07151
958800 oder www.vhs-unteres-remstal.de.

Radikalismus und Fundamentalismusin Christentum, Islam
und Buddhismus
Die Eskalation religiös begründeter Gewalt macht vielen
Menschen zunehmend Sorge. Der Religionswissenschaftler
Dr. Michael Blume versucht am Dienstag, 28. April, 19.30
Uhr die wichtigsten Fragen zu beantworten. Gibt es mehr
oder weniger "gewalttätige" Religionen? Und was lässt sich
gegen Radikalisierungs- und Gewaltprozesse tun? Der Re-
ferent stellt religions-vergleichende Forschungen zu den Ur-
sachen von Radikalisierungen vor und zeigt, wie Menschen
unterschiedlicher Religionen und Weltanschauungen gemein-
sam für Frieden und Rechtsstaatlichkeit eintreten können.
Veranstaltungsort ist die VHS in Waiblingen, Bürgermühlen-
weg 4.
Information und Anmeldung zu Kurs-Nr. 12050 telefonisch
unter 07151 958800 oder www.vhs-unteres-remstal.de.

E50125 Smartphone-Anwendungen
Weller Matthias
montags ab 20.04.15, 18.00 - 21.15, 2-mal
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 2.5

E50730 Professionelle Recherche
Rahner-Göhring Christa
Donnerstag, 23.04.15, 18:00-21:15
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 2.4

E31608 Faszientraining - ein Training, das unter die Haut
geht!
Schmidt Angelika
Samstag, 25.04.15, 10:00-13:00
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 1.2

E20450 Kunstspaziergang bei den Köpfen - Abschied von
zehn Skulpturen
Ruth Messer
Sonntag, 26.04.15, 14:00-16:30
Treffpunkt: Korb, Wanderparkplatz Hanweiler Sattel

Familien-Bildungsstätte Waiblingen e.V.
Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem Haupt-
programm oder auf unserer Homepage. Anmeldungen sind
direkt über unsere Homepage www.fbs-waiblingen.de, per
E-Mail: info@fbs-waiblingen.de, per Post, Fax: 07151/98224-
8927 oder Telefon 07151/98224-8920/8921/8922 möglich.
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Wie Kinder heute wachsen - die Quellen kindlicher
Entwicklung
Dr. Herbert Renz-Polster
Wie können wir die Umgebung und den Umgang mit un-
seren Kindern gestalten, um ihnen gerecht zu werden? Wie
können wir ihnen Erfahrungen ermöglichen, die sie in ihrer
Lebenskompetenz stärken
10010
Mi., 22.4., 20.00–22.00 Uhr
9,50 € bei Anmeldung bei der FBS oder an der Abendkasse
5,- € für Eltern der Weinstädter Kindergärten im Vorverkauf
direkt in den Kindergärten Stiftskeller, 71384 Weinstadt-Beu-
telsbach, Stiftstr. 32

Kinder lernen aus den Folgen
- Vertrauen in kindliche Fähigkeiten
Silvia Bürhaus
An diesem Abend geht es um die alltäglichen Herausfor-
derungen des Erziehungsalltags und darum, wie man sich
schimpfen und strafen sparen kann. Mit dem bewussten
Einsetzen von natürlichen und logischen Folgen lernen Kin-
der die Realität einzuschätzen und Eltern, dass das Kind viel
mehr kann als gedacht.
10011
Do 23.4., 19.30–21.30 Uhr
11,50 €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen

Unterwegs auf Roten Socken Romantische Wege und
Stäffele
Herdana Stöhr
Wir durchwandern das „Lehenviertel“, kommen am alten
Zahnradbahnhof vorbei und durchqueren den Landschafts-
park Wernhalde Die steile Römerstraße bringt uns zum Aus-
sichtspunkt auf dem Haigst. Weiter geht es durch den De-
gerlocher Wald bis zum Weißenburgpark und zum Teehaus.
Über den Bopser-Brunnen kommen wir zurück ins Tal.
14009
Do., 23.4., 13.20–16.00 Uhr
12,50 €
Treffpunkt: Bahnhof Waiblingen (Kiosk) um 13.20 Uhr oder Hal-
testelle Zahnradbahn am Marienplatz Stuttgart um 14.00 Uhr

Vollwert
-Ernährung und Beikost für Babys mit/ohne llergierisiko
Gabriele Kerber
Was sollte beim Abstillenauf natürlichem Weg berücksichtigt
werden? Welche Säuglingsnahrung ist bei familiär vorbelas-
tetem Allergie-Risiko angebracht? Es wird auch auf Beikost-
für allergiegefährdete Kinder und individuelle Ernährungspro-
bleme eingegangen. Die Babys können mitgebracht werden.
10005
Fr., 24.4., 14.30–16.45 Uhr
12,50 €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen

Die Stuttgarter Markthalle Schauen - Staunen - Genießen
Viktoria Waltl
Die Stuttgarter Markthalle wurde 2014 100 Jahre alt. Sie be-
eindruckt nicht nur durch ihre lupenreine Jugendstilarchitek-
tur, sondern auch durch das vielfältige, bunte, internationale
und exquisite Angebot von Spezialitäten aus aller Welt
14010
Fr., 24.4., 16.00–18.00 Uhr
12,50 €
Treffpunkt: Schillerstatue Schillerplatz, Stgt.

Vom Max-Eyth-See zum Travertinpark
Natur- und Industriegeschichte auf engstem Raum
Wolfgang Zwinz
Die herrliche Natur am Max-Eyth-See, ein ehemaliger römi-
scher Gutshof, das alte Wasserwerk von Feuerbach, das Na-
turdenkmal „Lösswand“und Weinberge, die zu den steilsten
und besten Lagen in Württemberg gehören sind ebenso Sta-
tionen der Wanderung wie Zeugnisse der Industriegeschichte
auf dem Hallschlag

14011
So., 26.4., 14.30–17.00 Uhr
12,50 €
Treffpunkt: Stadtbahn-Haltestelle U14 "Max-Eyth-See", Mühl-
häuser Str./Kreuzung Seeblickweg (Rückfahrt mit der U14,
Haltestelle "Kraftwerk"ist möglich)

Kunstschule
Unteres Remstal
Anmeldung und Information zu Klassen und Workshops un-
ter unseren Kontaktdaten: Kunstschule Unteres Remstal,
Weingärtner Vorstadt 14, 71332 Waiblingen, Tel.: 07151/5001-
660, Fax: 07151/5001-663, E-Mail: kunstschule@waiblingen.
de. Bürozeiten: Mo.-Fr. 8.30 - 13.00 Uhr

WORKSHOPS für Kinder
Blütenrausch im Fantasiegarten (für Kinder ab 5 Jahren)
Sa., 09.05.2015, 10.00-12.00 Uhr, Weinstadt-Beutelsb.,
Stiftshof, Gebühr: 14,- (inkl. Material), Leitung: Uta Schock,
Kursnr.: K14

In der Trolle- und Zwergenmalwerkstatt
(für Kinder ab 5 Jahren)
Sa., 09.05.2015, 13.00-15.00 Uhr, Weinstadt-Beutelsb.,
Stiftshof, Gebühr: 13,- (inkl. Material), Leitung: Uta Schock,
Kursnr.: K15

WORKSHOPS für Jugendliche und JUNGE Erwachsene
Fotografie – Der künstlerische Blick
Sa., 09.05., und So., 10.05.2015, jeweils 10.00-16.00 Uhr,
Waiblingen, Weingärtner Vorstadt 14, Gebühr: Euro 75,- (inkl.
Material) , Leitung: Alexander Riffler, Erforderliche Ausrüs-
tung: Digitale Kompaktkamera bzw. digitale, Spiegelreflexka-
mera, Kursnr.: JU2

WORKSHOPS für Jugendliche und Erwachsene

Die Welt der Farben - Malerei am Vormittag
Dienstags, 9.30-11.30 Uhr, 6 Vormittage, Beginn: 28.04.2015,
Waiblingen, Weingärtner Vorstadt 14, Gebühr: Euro 70,00
(inkl. Material), Leitung: Sibylle Keitel-Lederer, Kursnr.: JE9

Steindruck/Lithografie intensiv
Fr., 8.5.15, 18.00–21.00 Uhr, Sa., 09.5., und
So., 10.5.15, jeweils von 14.00–20.00 Uhr, Waiblingen, Wein-
gärtner Vorstadt 14, Gebühr: Euro 150,- (inkl. Material), Lei-
tung: Hans Ulrich, Steindrucker, Kursnr.: JE13

Oh yes, it’s ladies night …
Thema am Sa., 9.5.15, ist Precious Metal Clay Jewelery. Mit
diesem Material, das geformt wird wie Ton, können filigrane
silberne Schmuckstücke gestaltet werden. 19.00-22.00 Uhr,
Weingärtner Vorstadt 14, Gebühr: Euro 21,- (inkl. Material),
Leitung: Ashley Murawa, Kursnr.: JE4

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Evang. Pfarramt, Kirchstraße 12
Pfarrer Matthias Hennig
Tel. 52898, Fax 58483
Büro: Margit Schmack
Bürozeiten: Di. u. Fr. 8.30 Uhr - 11.30 Uhr
Do. 16.30 Uhr - 18.30 Uhr
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-hegnach.de
Internet: www.ev-kirche-hegnach.de
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Wochenspruch:
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hö-
ren meine Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir;
und ich gebe ihnen das ewige Leben.

Johannes 10, 11.27.28

Donnerstag, 16. April 2015
19.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 18. April 2015
17.30 Uhr Teeniepoint
19.00 Uhr Taufgottesdienst von Ben Hellstern in der Niko-
lauskirche
19.00 Uhr Jugendtreff
SONNTAG, 19. April 2015, Miserikordias Domini -
Die Erde ist voll der Güte des Herrn. (Psalm 33, 5)
10.00 Uhr Gottesdienst – Joh. 10, 11-16.27-30
(Prädikant Pfander)
Opfer: Gesamtk. Aufgaben
Gleichzeitig ist Kinderkirche und Kinderbetreuung
Nach dem Gottesdienst liegen die neuen Gemeindebriefe
bereit für den Gemeindedienst zur Verteilung bis 24.04.2015.
Vielen Dank!
Dienstag, 21.April 2015
14.00 Uhr Handarbeitsnachmittag (im kleinen Saal)
14.30 Uhr Treff am Dienstag (Näheres siehe unten)
Mittwoch, 22. April 2015
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2
20.00 Uhr Chorprobe
Donnerstag, 23. April 2015
19.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor

Dienstag, 21. April 2015, 14.30 Uhr,
im evangelischen Gemeindezentrum zu dem Thema:

„Auf den Spuren der Hugenotten“
Das Leben der evangelischen Christen in Frankreich ist in be-
sonderer Weise beachtenswert und bedenkenswert. Leben und
Glauben der Protestanten sind ohne Kenntnis ihrer Geschichte,
insbesondere die der Hugenotten, nicht zu verstehen. Anhand
von spannenden Begegnungen mit Menschen der Gegenwart,
mit Land und Geschichte skizziert Ulrich Hirsch, Geschäfts-
führer des Gustav Adolf Werkes Württemberg, die religiöse
Situation unseres Nachbarlandes. Dabei werden auch die Part-
nerbeziehungen zu Mömpelgard/Montbeliard und zur Schwes-
ternkommunität Pomeyrol dargestellt. Herr Hirsch wird auch
über die weitere Arbeit des Gustav Adolf Werkes berichten.
Zu diesem informativen Nachmittag laden wir recht herzlich
ein. Jeder Interessierte ist willkommen. Es sind keine Alters-
grenzen gesetzt.
Ab 14.30 Uhr stehen Kaffee, Tee und Kuchen für Sie bereit.
Nach der offiziellen Begrüßung wollen wir das Programm mit
einem Denkanstoß von Herrn Zimmerling beginnen. Der Vor-
trag von Herrn Hirsch beginnt gegen 15.15 Uhr und dauert
eine knappe Stunde. Der offizielle Teil des Nachmittags wird
gegen 16.30 Uhr zu Ende sein. Bis 17.00 Uhr darf man aber
gerne noch bleiben.
Wenn Sie abgeholt und wieder heimgefahren werden möch-
ten, können Sie uns gerne anrufen (Zimmerling, Tel. 562804).

Katholische Kirchengemeinde
Heilig Geist-Kirche, Hegnach
Do., 16. April
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier

So., 19. April – 3. Sonntag der Osterzeit
8.30 Uhr Eucharistiefeier
Do., 23. April
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier
• Der Kath. Kindergarten St. Christophorus veranstaltet einen

Kinderkleider- und Spielzeugbazar (eigener Tischverkauf)
am Samstag, 18. April, von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr im
kath. Gemeindesaal, Hainbuchenstraße 5. Tische können
für 8,- Euro bei Fam. Terkin, Tel. 07151/9842211, reserviert
und gebucht werden. Es gibt leckeren Kuchen, auch zum
Mitnehmen, und bei gutem Wetter findet ein Kinderfloh-
markt vor dem Gemeindesaal statt.

• Der Hegnacher Teilkirchengemeinderat hält seine konsti-
tuierende Sitzung nach der Kirchengemeinderatswahl am
Dienstag, 21. April, um 20.00 Uhr im Hegnacher Gemein-
desaal, Hainbuchenstraße 5. Die Tagesordnung der öffentli-
chen Sitzung finden Sie am Aushang der Hegnacher Heilig
Geist-Kirche.

• Die Senioren von Hegnach kommen zusammen am Mitt-
woch, dem 22. April, um 14.30 Uhr. Frau Stein aus Schmi-
den führt die Gäste an diesem Nachmittag ins Märchenland.

Evangelisch-methodistische
Kirche Hegnach
Pastor Jürgen Zipf,
Kleine Gartenstraße 11,
71334 Waiblingen-Hegnach,
Tel.: 07151 52510
E-Mail: juergen.zipf@emk.de
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein – die Ab-
kürzung gibt an, wo die Veranstaltung stattfindet.
HE = FRIEDENSKIRCHE HEGNACH, Kl. Gartenstraße 11
NR = GEMEINDEHAUS NECKARREMS, Dorfstraße 28

Donnerstag, 16.4.
15.00 Uhr Frauentreff (HE)

Ansprechpartnerin: H. Burkhardt, 07151-51811
20.00 Uhr Posaunenchor (HE)

Ansprechpartner: J. Fischer, 07146-86 04 20
Freitag, 17.4.
14.30 Uhr Mädchentreff (NR) (2. – 4. Klasse)

Ansprechpartnerin: C. Obergfäll, Tel: 07146–20697
16.30 Uhr Der starke Mädchenclub (NR) (5. – 7. Klasse)

Ansprechpartnerin: C. Obergfäll, Tel: 07146–20697
20.00 Uhr SevenUP (Turnhalle Neckarrems)

Sportangebot ab Klasse 7
Ansprechpartner: J. Meusel, 07146-285111

Sonntag, 19.4.
09.30 Uhr Gebetskreis (NR)
10.00 Uhr Gottesdienst (NR) mit Kinderbetreuung

und Sonntagsschule
Montag, 20.4.
09.30 Uhr Miniclub (NR)

Ansprechpartnerin: E. Obergfäll, 07146-3913
Dienstag, 21.4.
09.00 Uhr 9 Uhr Treff (HE) - gemeinsam die Bibel entdecken

Ansprechpartnerin: M. Dörrer, 07146-281326
09.00 Uhr Gebetskreis (bei R. Lutsch) - HÖREND BETEN –

BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R.+ H. Burkhardt, 07151-51811

Mittwoch, 22.4.
20.00 Uhr Mittwochabendgebet (HE) - HÖREND BETEN –

BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R. Burkhardt, 07151-51330

Donnerstag, 23.4.
20.00 Uhr Posaunenchor (HE)

Ansprechpartner: J. Fischer, 07146-86 04 20
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Neuapostolische Kirche

Donnerstag, 16. April
20:00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 17. April
20:00 Uhr Jugendchorprobe in Winnenden, Im Mühlrain 27
Sonntag, 19. April
09:30 Uhr Gottesdienst und Sonntagsschule für Vorschul-

und Schulkinder in WN - Hohenacker, Im Immen-
häldle 21

Montag, 20. April
18:00 Uhr Seniorenchorprobe in Waiblingen,

Schorndorfer Straße 40
20:00 Uhr örtliche Jugendzusammenkunft
Dienstag, 21. April
20:00 Uhr örtliche Chorprobe
Donnerstag, 23. April
20:00 Uhr Gottesdienst

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unseren Gottesdiensten
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter nak-stutt-
gart-bad-cannstatt.de.

Vereine / Verbände

Sportverein Hegnach 1947 e.V.

Abt. Fußball

Herren I Bezirksliga RemsMurr
SV Hegnach I – TSV Nellmersbach 1:4 (0:0)
Wieder keine Punkte
Trotz engagierter erster Halbzeit in einem ausgeglichenen
Spiel war der SVH am Ende wieder nur der Verlierer, da
man 2x nur Aluminium traf, während die Gäste ihre Chan-
cen eiskalt ausnutzten. Kurz vor der Pause traf Felix Koch
nur das Nellmersbacher Lattenkreuz und Naoufel Jaouadi im
Nachschuss unter Bedrängnis knapp vorbei zielte. Mit dem
torlosen Remis gings dann in die Pause. In der 47. Minute
fingen die Gäste einen schwachen Hegnacher Freistoß aus
dem Halbfeld ab, blitzschneller Konter des TSV und die
starke Flanke köpfte Ümit Karatekin unhaltbar neben den
Pfosten zum 0:1 ins Hegnacher Netz. Die große Hegnacher
Ausgleichschance vergab wenig später Emir Kalesic, als er
eine gute Flanke von Marcel Ruck aus 5 m nur an den
Pfosten köpfte. Auch Marcel Runck verpasste drei Minuten
später den Ausgleich, als er frei vorm starken Nellmersba-
cher Keeper Adrian Schad diesen nur anschoss. Der TSV
kurz danach eiskalt, als Esref Su einen eklatanten Heg-
nacher Ballverlust vorm eigenen Strafraum mit einem Lupfer
zum 0:2 nutzte. Etwas unglücklich und umstritten der Han-
delfmeter für die Gäste, als Schiri Reinke eine Schutzhand
von Simeon Neumann als Handspiel bewertete. Ümit Kara-
tekin ließ sich die Chance nicht nehmen und verwandelte
unhaltbar zum vorentscheidenden 0:3 (70.). Ergebniskorrektur
wenig später als Naoufel Jaouadi einen Foulelfmeter ebenso
sicher zum 1:3 (73.) für Hegnach verwandelte. Den Endstand
markierte dann der völlig alleine gelassene Alejandro Garcia
Rioja in der 78. als er den Ball unbedrängt zum 1:4 ins
Netz schob. Erneut also eine bittere Niederlage gegen einen
durchaus schlagbaren Gegner am heutigen Tage.
SV Hegnach: Zambounis, Gruner, (55. Kiourtidis), Heinrich,
Doganer, Fejzic (70. Zelinac), Koch, Simeon Neumann, Filiz
(75.Chris Neumann), Kalesic

Vorschau Bezirksliga Rems Murr
Sonntag, 19.04.2015, TSV Schwaikheim - SV Hegnach I
16:00 Uhr
Den nächsten schweren Brocken hat man mit dem TSV
Schwaikheim vor sich. Auch beim Team von Trainer Toni
Guaggenti wird es sehr schwer was zu erben. Auch wenn es
beim Aufstiegsanwärter zuletzt mit dem Toreschießen haper-
te, sind sie klarer Favorit. Der SVH kann nur erneut mit viel
Kampf und Einsatz versuchend, das Spiel offen zu gestalten,
wie in der ersten Hälfte gegen Nellmersbach. Beim TSV sind
Torjäger Kujtim Sylai sowie die spielstarken Felix Weiblen
und Heiko Bernert zu beachten. Die Aufstellung des SVH
wird wie zuletzt ein Puzzlespiel bis zum Spielbeginn. Wenn
man die sich durchaus vorhandenen Torchancen endlich
mal nützen würde liegt auch bei einem starken Gegner wie
Schwaikheim was drin. Im Hinspiel unterlag man knapp 0:2.

Herren II Kreisliga B3
SV Hegnach II – TSV Nellmersbach 1:4 (1:2)
Schwarzer Sonntag
Leider einen denkbar schlechten Tag erwischte man ausge-
rechnet im Spitzenspiel. Zudem musste man Kapitän Simeon
Neumann, Robert Rasic und Sebastian Weinl ersetzen. Selbst
die frühe Führung durch Gori Abruzzese gab keine Sicher-
heit und man verlor völlig den Faden. Die Gäste gedanklich
immer einen Schritt schneller und glichen schnell zum 1:1
aus. Kurz vor und nach der Pause waren die Gegentore zum
1:2 und 1:3 der vorzeitige KO. Nach Markus Rautschers
Tor zum 2:4 war man zwar nochmal am Drücker, kam aber
nicht mehr heran und kassierte die erste Heimniederlage.
SV Hegnach: Vittoria, Wurster (55. Balasa), Obermayer (55.
Sauer), Maier, Schuster, Zelinac, Chris Neumann (55. Koch-
kach), Martines, Rautscher, Abruzzese, Schmid

Vorschau Kreisliga B3
Sonntag, 19.04.2015, AC Azzurri Fellbach- SV Hegnach II
15:00 Uhr
Schnell abhaken sollte man die erste Heimniederlage und
sich wieder auf seine Stärken besinnen. Schon im Hinspiel
tat man sich sehr schwer gegen die unangenehm zu spie-
lenden Azzurris. Ein Sieg ist jedoch unbedingt Pflicht vor
den weiteren Spitzenspielen.

Frauen I Verbandsliga Württemberg
FV Bellenberg - SV Hegnach I 0:3 (0:2)
Reife Leistung beim Dritten
Im bayrischen Bellenberg siegte man beim unmittelbaren
Verfolger mit einer starken und reifen Leistung verdient. Auf
der tollen Sportanlage des FVB brauchte man allerdings
15 Minuten um sich auf den großen Platz und den star-
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ken Gegner einzustellen. Viel Dusel nach 2 Minuten als die
pfeilschnelle Selina Marz nur hauchdünn das lange Eck des
Hegnacher Kastens verfehlte, als man noch komplett unsor-
tiert war. Erstes Hegnacher Ausrufezeichen in der 15. Minute
als Maike Bendfeld einen zu kurz abgewehrten Ball an die
Unterkante der Latte des FVB-Tores donnerte. In der Folge
biss man sich rein ins Spiel und gestattete den Gastgeberin-
nen kaum noch Freiräume. Nur in der 25. Minute entwischte
nochmals Selina Marz nach eigenem schlechtem Freistoß,
doch SVH Torhüterin Simone Holder packte im Herauslaufen
entschlossen zu. In der 27. versprang Pelin Mussa nach
gutem Zuspiel von Selina Schindler völlig freistehend der
Ball. Einen weiten Ball von Simone Holder verlängerte Sven-
ja Fischer per Kopf in den Lauf von Desiree Raubald, die
dann aus 12 m zum wichtigen 0:1 (33.) einschoss. Nochmals
weiter Ball von Simone Holder in der 38. Minute, der FVB
verfehlte den Ball so, dass Pelin Mussa auf Desiree Raubald
spielen konnte, deren Hereingabe wiederum verwandelte die
mitgelaufene Selina Schindler sicher zum 0:2. Wohl schon
mit den Gedanken in der Pause war man in der Schluss-
phase der 1. Hälfte. So wachte der FVB nochmals auf, und
nach gutem Angriff in der 43. hämmerten sie den Ball an
den Pfosten. Wenig später nochmals gute Chance für den
FVB, doch schließlich konnte man mit vereinten Kräften
klären. Nochmal Durchatmen in der 56. als nach einem
langen Ball sowohl Marz als auch SVH Torhüterin Holder
ein Luftloch schlugen und die hinzu geeilte Marisol Carrasco
den Ball vor dem leeren Hegnacher Tor noch abfing. Mit
gutem Stellungsspiel und der nötigen Aggressivität im Zwei-
kampf verbunden mit Laufbereitschaft fing die enorm starke
Hegnacher Defensive in der Folgezeit jeden Angriff des FVB
schon im Ansatz ab. Die schnelle Selina Marz wurde meist
gedoppelt und Torjägerin Sophie Hansen wurde von Marisol
Carrasco meistens gekonnt „abgekocht“. Nach vorne gings
dann oft schnell und direkt, so auch in der 67. als der
FVB nach Doppelpass zwischen Maike Bendfeld und Selina
Schindler im letzten Moment klärte. In der 75. wiederum
tolle Kombination über Aussen, doch verfehlte Desiree Rau-
bald nach Zuspiel von Pelin Mussa im Hereinrutschen das
Tor denkbar knapp. Ein Freistoß von Alice Mayer klatschte
dann nur an die Latte (80.). Wenig später verpassten 2
Gegnerinnen eine Ecke von Svenja Fischer und Alice Mayer
staubte per Volleyschuss zum verdienten 0:3 (83.) ab. Auch
in der 85. Minute sehenswerte Hegnacher Direktkombination
im Bellenberger Strafraum über Selina Schindler und Desiree
Raubald, die für Svenja Fischer auflegte. Doch anstatt das
Tor völlig freistehend aus 8 m selber zu machen, meinte
sie es zu gut und spielte nochmals zu Desiree ab, die zwar
auch das Tor machte. Doch leider erkannte der Schiri auf
Abseits und es zählte nicht. Wie dem auch sei, dass der
Sieg verdient war wurde auch von den fairen Gastgeberin-
nen nicht angezweifelt. Damit blieb man auch im 4. Rück-
rundenspiel ohne Gegentor.
SV Hegnach: Holder, Ulrich (57. Deißler), Carrasco, Balaj,
Waldenmaier, Schindler, Fischer, Mayer, Bendfeld (83. Nico-
losi), Raubald, Mussa (83. Titeux)

Vorschau Verbandsliga
Sonntag, 19.04.2015,
SV Hegnach I – Spvgg Rommelshausen I 13:00 Uhr
Nach Wochen ohne Sieg feierte die Spvgg gleich zwei
Erfolgserlebnisse in einer Woche und kommt sicher hoch-
motiviert nach Hegnach. Nach dem erneuten Erreichen des
Halbfinals im WFV-Pokal (zuhause gegen Hegnach…) folgte
der Sieg gegen den FFV Heidenheim und verschafften sich
etwas Luft nach unten. Erneut war Torjägerin Larissa Malli
der Sieggarant, die gilt es genauso auszuschalten wie die
schnelle Julia Brückner. Bei Hegnach wieder dabei ist Ju-
lia Kappenberger, evt. reicht es bei Iba Rexhepi für einen
Kurzeinsatz. Im Rems Murr Derby hofft man auf zahlreiche
Zuschauer. Ans Hinspiel erinnert man sich nur mit Grausen
als man sich in Überzahl zu einem 2:2 abmühte.

Abt. Jugendfußball

Vorschau Jugend
Samstag, 18.04.2015
E1-Junioren: SV Hegnach I - FSV Waiblingen III, 13:00 Uhr
E2-Junioren: SG Schorndorf I - SV Hegnach II, 11:00 Uhr
D2-Junioren Leistungsstaffel:
SV Hegnach II - SG Schorndorf I, 14:30 Uhr
D1-Junioren Kreisstaffel:
SGM Neustadt/Hohenacker I - SV Hegnach I, 14:00 Uhr
C-Juniorinnen Kreisstaffel: SV Hegnach spielfrei
C-Junioren Leistungsstaffel: TB Beinstein - SV Hegnach,
15:15 Uhr
A-Junioren Leistungsstaffel:
SGM Sulzbach/Oppenweiler - SV Hegnach, 16:45 Uhr
Sonntag 19.04.2015
B-JuniorenKreisstaffel:TSVSchornbach-SVHegnach,10:30Uhr

Fußballjuniorinnen
Schnuppertraining für fußballbegeisterte Mädchen
Mittwochs + Freitags um 18:00 Uhr
Der SV Hegnach bietet auch für fußballbegeisterte Mädchen
ein Fußballangebot und möchte alle interessierten Mädels
deshalb Mittwochs + Freitags um 18:00 Uhr zum Training
auf das Hegnacher Sportgelände einladen. Wir freuen uns
über JEDE Teilnehmerin.
Infos auch unter 0177 6568654

Abteilung Karate

Karate beim SV Hegnach – Schnuppertraining
Der Einstieg ist auch für Anfänger jederzeit möglich.
Die Trainingszeiten für Jungen und Mädchen ab 6 Jahre
(altersmäßig gemischte Gruppen) sind:
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Montags 18.00 – 19.00 Uhr und freitags 17.00 – 18.00 Uhr
jeweils in der Hartwaldhalle Hegnach
Die Erwachsenen und Jugendlichen trainieren:
montags 19.00 – 20.00 Uhr in der Hartwaldhalle Hegnach
mittwochs 20.30 – 21.30 Uhr in der Burgschulhalle Hegnach.
Infos bei Trainer Carlo Scarcello Tel. 0162-2703608

TTC Hegnach e.V.
Vorschau auf das kommende Wochenende:
Am Samstag, dem 18.04.2015, sind folgende Spiele:
Herren Kreisliga A West Rems
18 Uhr: TV Murrhardt II – TTC Hegnach II
Damen Bezirksklasse Rems
15 Uhr: SG Bettringen II – TTC Hegnach I
Damen Kreisliga Ost Rems
18 Uhr: FC Spraitbach – TTC Hegnach III
Mädchen U18 Landesliga Gr. 2
10:30 Uhr: TSV Musberg II – TTC Hegnach
Jungen U13 Kreisliga Waiblingen/Backnang
15:30 Uhr: SG Weissach im Tal – TTC Hegnach II
Am Sonntag, dem 19.04.2015, sind folgende Spiele:
Herren Kreisliga B Waiblingen
14 Uhr: VfR Birkmannsweiler V – TTC Hegnach III
Herren Kreisklasse A Waiblingen
14 Uhr: TV Oeffingen IV – TTC Hegnach IV
Wir sind auch im Internet unter: WWW.TTC-Hegnach.de

Männergesangverein
Hegnach 1881 e.V.
Nächste Chorprobe
Männerchor
Montag, 20. April 2015, von 18:30 Uhr - 20:00 Uhr
Ort: Vereinstreff Rathaus Hegnach

Happy Voices
Montag, 20. April 2015, von 20:15 Uhr - 21:45 Uhr
Ort: Ehemaliger Raiffeisenmarkt hinter der Volksbank

Happy Kids
Der Kinderchor Happy Kids trifft sich jeden Dienstag von
16.00 – 16.45 Uhr im Vereinstreff im Rathaus Hegnach, Ein-
gang Erdgeschoss rechts. Im Chor können Kinder von ca.
4 Jahren bis zum Ende der 1. Schulklasse mitmachen. Neue
Kinder sind immer herzlich willkommen. Schaut einfach am
Dienstag im Vereinstreff vorbei und schnuppert mal rein.
Für die Kinder ab der 2. Schulklasse findet der Chor in
Kooperation mit der Burgschule statt.
Für Rückfragen erreichen Sie die Chorleiterin Karin Pfisterer
unter Tel. 15699.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach
Wanderung: Sonntag, 26. April 2015
Liebe Wanderfreunde,
ich habe die Ehre euch eine Sonntagswanderung am
26. April anbieten zu dürfen.
Wir wollen eine leichte Tour rund um Auenwald unterneh-
men – mit Mittgastisch in Oberbrüden. Da sonntags mit
Pkw gefahren wird, sollten bitte wieder Fahrgemeinschaften
gebildet werden.
Der “Wanderführer“ erwartet euch in Waldrems am Feuer-
wehrgerätehaus. Danach fahren wir gemeinsam zum Wan-
derparkplatz. Abfahrt in Hegnach um 9.00 Uhr, am Rathaus.
Freundl. Grüße H. Reiser

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach

Senioren
Wanderung: Mittwoch, 22. April 2015
Abfahrt Rathaus Hegnach 8:47 Uhr. Wir fahren mit Bus und
Bahn nach Plochingen. Auf Wald- und Wiesenwegen wan-
dern wir über Hochdorf nach Reichenbach/F.
Unterwegs schöne Ausblicke auf die Erhebungen der Schw.
Alb. Nach der Mittagspause im Gasthof „Haarschlotzer“,
Rückfahrt.
Ankunft in Hegnach ca. 16.00 Uhr.
Wanderzeit ca. 2,5 Std.
Wir freuen uns auf rege Beteiligung, Gäste sind herzlich
willkommen.
Traudl und Ingrid

Fahrradtour am Donnerstag, 16. April 2015
Wir treffen uns, bei gutem Wetter, um 10 Uhr am REWE
Parkplatz zu einer Fahrt ins Blaue. Jedermann kann daran
teilnehmen und ist gerne willkommen.
Erich

Schwimmfreunde Hegnach
Liebe Mitglieder der Schwimmfreunde Hegnach,
leider muss ich mitteilen, dass wir die Vereinsmeisterschaf-
ten für den 26.04.2015 absagen müssen. Wohl durch zu vie-
le zeitliche Konflikte mit anderen Veranstaltungen, hatten wir
nur eine sehr begrenzte Anzahl an Anmeldungen. In keiner
Altersklasse wäre ein sinnvoller Wettkampf möglich gewesen.
Dies tut uns sehr leid.
Es ist jedoch nicht nur weil die Pokale mit der Aufschrift
„2015“ schon im Schrank stehen, sondern insbesondere we-
gen der üblichen guten Stimmung fest geplant, den Termin
im Oktober nachzuholen. Wegen schon bekannter Konflikte
wäre die Situation an anderen Sonntagen im Mai oder Juni
nicht besser als jetzt gewesen. Daher bitte ich schon mal,
den 18.10.2015 vorzumerken.
Mit freundlichem Gruß
Heinz Ensen, Vorstand

Ski-Club Hegnach e.V.
Ständige Termine:
Skigymnastik
jeden Montag von 20.00 bis 21.30 Uhr in der Hartwaldhalle
in Hegnach. Neueinsteiger und Gäste sind bei uns jederzeit
herzlich willkommen. Unsere ganzjährige Skigymnastik berei-
tet optimal auf verschiedene Sportarten vor und hält Euch
in Schwung.
Radtreff
während der Sommermonate:
- Männer: Jeden zweiten Sonntag im Monat Mountainbiken.

Abfahrt um 10.00 Uhr am Treffpunkt Hartwaldhalle. Rück-
kehr zwischen 12:30 Uhr und 13:00 Uhr. Neue Biker sind
gerne willkommen.

- Damen: jeden Dienstag um 18.15 Uhr an der Hartwaldhalle.

Nordic Walking
jeden Montag und Donnerstag um 18.00 Uhr:
- Treffpunkt im Sommer am Eingang zum Hartwald.

Obst- und Gartenbauverein
Hegnach e.V.
Der OGV Beinstein veranstaltet am 25.04.2015 eine Blüten-
wanderung. Der Startpunkt ist am Rathaus in Beinstein,
wo wir um 14:00 Uhr im lockeren Tempo bei jedem Wetter
starten. Interessenten des OGV Waiblingen e.V. informieren
bitte ihren Vorstand über ihre Teilnahme.
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...informiert, jetzt:
Pflege von Jungbäumen. Damit frisch gesetzte Jungbäume
im Garten schnell und gut einwurzeln können, sollten Sie
die Baumscheiben frei von Bewuchs halten. Das Abdecken
der Fläche mit organischem Material (z.B. Rindenmulch) ist
von Vorteil. Vorher verteilen Sie organischen Dünger auf der
Fläche und arbeiten ihn flach ein.

Blütensträucher auslichten. Nach der Blüte dürfen Sie die
früh blühenden Sträucher auslichten. Doch Vorsicht: Alle Zier-
gehölze verlangen einen individuellen Schnitt! So entfernt man
bei Forsythien die dreijährigen und falls vorhanden noch älte-
ren Triebe. Die einjährigen und zweijährigen Triebe werden ge-
schont, bestenfalls etwas ausgelichtet, aber nicht eingekürzt.

Strauchrosen auslichten. Einmal blühende Strauchrosen
werden nur ausgelichtet, aber nicht zurückgeschnitten.

Gehölz pflegen. Achten Sie bei vor längerer Zeit gepflanz-
ten Gehölzen auf die Anbindestellen. Vergessene Stricke und
Knoten würgen dem Baum oft den Lebensnerv ab! Zu enge
Stricke werden gelockert und wenn nötig neu gebunden. Eine
besondere Gefahrenquelle geht von kunststoffummanteltem
Draht aus. Ideal sind Kokosstricke oder spezielle Bindegurte.

Narren- oder Taschenkrankheit bekämpfen. Diese Krankheit
trat in den letzten Jahren regional immer wieder an der
Zwetschge auf und bewirkt halbmondförmige Deformationen
der Früchte. Anfällig sind Sorten wie Auerbacher, Ortenauer,
President und Hauszwetschge. Das Pflanzenstärkungsmittel
Neudo-Vital wirkt befallsmindernd und kann bei Vorjahresbe-
fall während der Blüte ausgebracht werden.

Mehltau an Rosen unterbinden. Der Echte Mehltau-Pilz
überwintert in Knospen, zum Teil auch an den Trieben
selbst. Die bereits befallenen Austriebe sollten Sie frühzeitig
zurückschneiden. Haben sie häufig mit Echtem Mehltau zu
kämpfen, tauschen Sie Ihre anfälligen Rosen am besten
durch resistente Sorten aus.

Schneeglöckchen und Märzenbecher teilen. Die Brutzwie-
beln der Schneeglöckchen und Märzenbecher können im
April bzw. nach der Blüte von der Mutterzwiebel getrennt
und separat eingepflanzt werden. Man sagt, dass Schnee-
glöckchen im vollen Laub geteilt werden möchten. Auch
andere Zwiebelhorste können vorsichtig geteilt werden.

Gemüse aussäen. Diesen Monat können folgende Gemü-
searten im Freiland ausgesät werden: Mangold, Pastinake,
Rettich, Rote Rübe, Radieschen, Möhre, Lauch, Markerbse,
Zuckererbse, Grünkohl, Petersilie, Spinat, Kerbel und Fenchel.

(Quelle: NL LOGL - Gartenkalender)

Kleinkindbetreuung Minihopser

S
pi

elraum e.V.

Die Eltern und Erzieherinnen der „Minihopser“ vom Spielraum e.V.
möchten Sie auch dieses Jahr herzlich ab 12.00 Uhr vor dem
Rathaus begrüßen. Wir werden Buttons gestalten und mit Farben
kreativ sein, außerdem gibt es bei uns leckere Waffeln und
Getränke.

Die Minihopser-Kinder und ihre Eltern sowie die Erzieherinnen der
Einrichtung freuen sich über Ihr Kommen!

Der Erlös der Veranstaltung kommt den Minihopser-Kindern zugute.

LandFrauenverein
Hegnach
Besuchen Sie uns im Internet auf
www.landfrauen-hegnach.de.

An die Teilnehmerinnen des Vortrags über Fruchtessig:
Wer Essig bestellen möchte, den die Referentin vorge-
stellt hat, kann die Tel.Nr. 59289 anrufen.

Achtung Terminänderung:
Der Vortrag „Schlaganfall vermeiden“ musste auf Mitt-
woch, 29. April, um 15 Uhr im Vereinstreff verlegt werden!

Landfrauen unterwegs – Jahresausflug 2015 zum Bodensee
Am Donnerstag, 7. Mai 2015 um 7.00 Uhr ab Rathaus Heg-
nach fahren wir mit dem Omnibus (mit Frühstückspause am
Bus um 9.00 Uhr) nach Überlingen-Lippertsreute zum Hof
Neuhaus. Um 11.00 Uhr steigen wir dort ins „Apfelzügle“.
Eine idyllische Rundfahrt (überdacht und bei jedem Wetter)
über Wiesen, Felder und durch die Obstanlagen rund um
Überlingen, Bambergen und Lippertsreute. Wir machen Halt
auf den Höfen, wo wir Einblick in die vielfältige landwirt-
schaftliche Produktion erhalten.
Von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr Aufenthalt auf dem Hof Neu-
haus mit gemeinsamem Mittagessen in der Besenwirtschaft
(eine Nudelsuppe und ein reichhaltiges Bauernvesper, als
Buffet direkt auf dem Tisch, inkl. Most, Apfelsaft, Limo und
Sprudel). Es besteht zudem die Möglichkeit zum Einkauf im
Hofladen und zu Kaffee und Kuchen.
Um 15.00 Uhr Weiterfahrt mit unserem Bus auf den Sipp-
linger Berg.
Um 15.30 Uhr besichtigen wir das Wasserwerk der Boden-
see-Wasserversorgung. Die Führung dauert etwa 1,5 Stun-
den und beginnt mit einem Film.
(Für diese Führung müssen wir zwei Wochen vorher die Na-
men aller Teilnehmer sowie ihre Personalausweisnummer
mitteilen.
Bitte unbedingt den Ausweis auch zum Ausflug mitnehmen!)
Um 17.00 Uhr Rückfahrt nach Hegnach mit einem Abschluss-
aufenthalt in Bondorf in der „Hofschuir“. Dort sind wir zum
Abendvesper (auf eigene Kosten) angemeldet. Ankunft in
Hegnach ca. 21.30 Uhr.
Als verbindliche Anmeldung für diesen Ausflug bitten wir
um die Einzahlung von 42,00 € von Mitgliedern und 47,00 €
von Gästen (inklusive Busfahrt, Vesper am Vormittag, Fahrt
mit dem Apfelzügle, Mittagessen (s.o.) und Trinkgelder) bis
spätestens 21. April 2015 auf das Konto des Landfrauenver-
ein Hegnach bei der Volksbank Stuttgart IBAN: DE34 6009
0100 0671 2060 10, BIC: VOBADESS.
Info über den Ausflug bekommen Sie von Rita Huber (Tel.
07151/15371, der Sie auch unbedingt Ihre Personalaus-
weisnummer bis 21.04.2015 telefonisch oder über Email
(marikarohuber@t-online.de) mitteilen müssen – vielen Dank!
Wir freuen uns auf einen schönen sonnigen Ausflugstag am
Bodensee und laden Gäste – wie immer - herzlich ein.

Die Landfrauen laden am Mittwoch, dem 29.4.2015, um 15.
00 Uhr im Vereinstreff zu einem Vortrag über „Schlaganfall
vermeiden“ Prävention, Symptome erkennen ein.
Herr Leo Imhof aus Sinsheim wird über seine eigene Le-
bensgeschichte berichten.
Wir laden dazu wie immer auch herzlich Gäste ein.
Wir freuen uns auf Sie.

VdK Ortsgruppe Hegnach
Der Ortsverband informiert:
29. April 2015: „Fit bei Arthrose und künstlichem Gelenk“
Vortragsabend von VdK und PatientenForum
in Bad Cannstatt
Der Sozialverband VdK und der Verein PatientenForum laden
am 29. April, 19 Uhr, zum Vortragsabend Medizin transparent
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und verständlich „Fit bei Arthrose und künstlichem Gelenk“
in den Großen Kursaal nach Stuttgart-Bad Cannstatt ein. Die
Zuhörer erwarten moderierte Vorträge der Chefärzte, Profes-
sor Dr. Stefan Sell (Bad Wildbad) und Dr. Rolf Pauschert
(Bad Wimpfen), und eine anschließende Gesprächsrunde.
Prof. Sell referiert über „Meine Gelenke schmerzen – Was
tun?“ und setzt sich unter anderem mit dem schmerzfrei-
en Gehen auseinander. Dr. Pauscherts Vortrag „Reha nach
Endoprothetik – Sprung zurück ins Leben!“ befasst sich mit
der Rehabilitation nach Hüft- und Knieendoprothetik und
dem Rehaziel einer reibungslosen Wiedereingliederung ins
häusliche und berufliche Umfeld. Es moderiert der bekannte
Arzt Dr. Thomas Weiss. Der Eintritt ist frei, Saalöffnung ist
um 18.30 Uhr. Alle Interessierten sind eingeladen.

Weiterhin VdK-ADAC-Fahrsicherheitstraining
In Kooperation mit dem ADAC führt der Sozialverband VdK
Baden-Württemberg bereits seit 2011 Fahrtrainings für Auto-
und Motorradfahrer oder auch für Fahrer von Wohnwagenge-
spannen durch. Je achtstündige „Technik erleben-Trainings“
gibt es im ADAC-Fahrsicherheitszentrum Hockenheimring
und ebenfalls achtstündige „Pkw-Basis-Trainings“ in Stutt-
gart-Leonberg, jeweils in Gruppen mit maximal zwölf Teil-
nehmern. Für VdK-Mitglieder gibt es attraktive Vorteilspreise
und bei zusätzlicher ADAC-Mitgliedschaft auch zusätzlichen
Rabatt. Informationen und Buchung über www.fsz-hocken-
heimring.de oder telefonisch (06205) 292515 oder – wenn
Basistraining gewünscht wird – über ADAC Württemberg,
www.sicherheitstraining-stuttgart.de oder per Telefon (0711)
280021297. Zudem gibt es Basisinfos beim VdK Baden-
Württemberg unter (0711) 61956-53.

Neue Ausgabe des VdK-eMagazins „SBVdirekt“
Seit 2012 gibt der VdK Baden-Württemberg eine Online-
Fachzeitschrift für Behindertenvertreter in Betrieben und Öf-
fentlichem Dienst sowie für andere in der Behindertenarbeit
ehrenamtlich oder hauptberuflich Tätige heraus. Das elek-
tronische Magazin kann von allen Interessierten kostenlos
entweder über die Internetseiten www.sbvdirekt.de oder via
www.vdk-bawue.de aufgerufen werden. Es kommt in der
Regel viermal jährlich raus, die neue Ausgabe erschien kürz-
lich. Sie enthält unter anderem Beiträge rund ums Thema
Betriebliches Eingliederungsmanagement (BEM). Zudem wird
die Inklusion thematisiert. Das VdK-Online-Magazin geht bei-
spielsweise der Frage nach, inwieweit die Inklusion von
Menschen mit Behinderung in der Arbeitswelt sechs Jahre
nach Ratifizierung der UN-Behindertenrechtskonvention be-
reits erreicht wurde. Es wird auch darüber berichtet, wie
man durch engagierten VdK-Einsatz einem schwerstbehin-
derten Mitglied ein behindertengerechtes Auto ermöglichen
konnte. Ebenso gibt es Informationen zu barrierefreien Ur-
laubsangeboten in Baden-Württemberg.

DRK-Tanztreffen – auch 2015 wieder Schnupperangebot
für VdK-Mitglieder
Auch 2015 ermöglicht der VdK Baden-Württemberg seinen
Mitgliedern, das Tanzen im fortgeschrittenen Alter (neu) zu
entdecken. Dies sieht eine Kooperation mit dem Deutschen
Roten Kreuz (DRK) Baden-Württemberg vor. Danach können
interessierte VdK-Mitglieder kostenlos, unverbindlich und ei-
nen Monat lang eine DRK-Tanzgruppe aufsuchen und dort
mitmachen. Um dieses Schnupperangebot nutzen zu kön-
nen, muss das VdK-Mitglied den entsprechenden Artikel
aus der Mai-2015-VdK-Zeitung (Seite 14) zum DRK-Tanztreff
mitbringen und dem Übungsleiter vorlegen. Zuvor empfiehlt
sich die vorherige Kontaktaufnahme mit dem Tanzübungslei-
ter. In den DRK-Tanzgruppen stehen vor allem Folkloretänze
aus aller Welt und zu passender Musik auf dem Programm.
Weitere Informationen beim VdK-Landesverband unter (0711)
61956-53.

Heimatverein WN e.V.

Pressemeldung:
Der Heimatverein Waiblingen startet mit Sonderprogramm
„Das Remstal unter den Caesaren“
Das Thema der großen Landesausstellung „Ein Traum von

Rom“ aufgreifend, die sich von Herbst 2014 bis Mitte April
2015 dem Römischen Stadtleben in Südwestdeutschland
widmet, präsentiert der Heimatverein im Frühjahr/Sommer/
Herbst 2015 ein Sonderprogramm „Das Remstal unter den
Cäsaren“.
Nur circa 150 Jahre währte die römische Besiedelung im
Waiblinger Raum. Ab 90 n. Chr. wird die Römische Reichs-
grenze erstmals zum Neckar und in die Region der Schwä-
bischen Alb vorverlegt. In der Regierungszeit Kaiser Antonius
Pius wird um das Jahr 150 n. Chr. die Grenzlinie des rö-
mischen Imperiums um circa 30 km vom Schurwald weiter
in den Osten verschoben. Diese neue Grenzlinie wird durch
den so genannten Odenwald-Neckar-Alb-Limes gesichert. Es
entstehen Mauern, Wälle und Gräben, außerdem Kastelle zur
Unterbringung der Grenztruppen. Bereits ab dem Jahre 213
n. Chr. setzen Alamanneneinfälle der römischen Besiedelung
in unserer Region ein Ende. Zwischen 233 und 260 n. Chr.
werden die letzten Kastelle aufgegeben, die römische Streit-
macht zieht sich an den Rhein zurück.
Mehrere Vorträge und eine Tagesfahrt führen auf die Spuren
der Römer und ermöglichen einen Blick in das Alltagsle-
ben der Bevölkerung im 1. und 2. Jahrhundert n.Chr. Eine
Ausstellung, die der Heimatverein in Kooperation mit dem
Kreisarchiv organisiert, zeigt die Römischen Fundstellen im
Kreisgebiet und veranschaulicht die Vorgehensweise bei ar-
chäologischen Grabungen gestern und heute.
Donnerstag, 16. April 2015, 19:00 Uhr, Forum Mitte, Blumen-
str. 11, 71334 Waiblingen:

Von Münzen und Schuhnägeln -
Ein Suchschnitt quer über die Schwäbische Alb
Vortrag von Dr. Jonathan Scheschkewitz vom Landesamt für
Denkmalpflege über die archäologischen Grabungen entlang
der ICE-Trasse Wendlingen–Ulm und der A8-Ausbaustrecke
Hohenstadt – Ulm
Eintritt 4,- Euro (nur Abendkasse)
Donnerstag, 30. April 2015, 19:00 Uhr, Waiblingen, Kameral-
amtskeller, Lange Str. 40

Unter der Herrschaft der Cäsaren -
Schwabens Römische Vergangenheit
Vortrag von Prof. Dr. Holger Sonnabend, Professor für Alte
Geschichte an der Universität Stuttgart, über die Entstehung
der Städte und über das städtische Leben in der Römerzeit
hierzulande.
Eintritt 5,- Euro (nur Abendkasse)
Samstag, 9. Mai 2015, 8.30 Uhr - 20.00 Uhr

Tempel, Thermen, Mummenschanz
Ein Tagesausflug unter dem Thema: Römisches Leben in
Süddeutschland.Ziel der Fahrt ist eine Villa Rustica in Stein
bei Hechingen, das Römerbad in Hüfingen und das Fas-
nachtsmuseum „Narrenschopf“ in Bad Dürrheim mit ab-
schließender Kaffeepause im Schlosscafé in Glatt.
Reisepreis: € 44,00 pro Person
Anmeldung bis zum 27. April 2015 durch Überweisung des
Reisepreises auf eines der Konten des Heimatvereins.
Donnerstag, 26. November 2015, 18.30 Uhr, Foyer im Kreis-
haus, Landratsamt Rems-Murr-Kreis 71332 Waiblingen Alter
Postplatz 10

Rom an Rems und Rhein –
Vom Römischen Leben in der Provinz
Eröffnungsvortrag zur Ausstellung „Im Schatten des Limes -
Römische Spuren im Rems-Murr-Kreis“
Dr. Andreas Thiel, Oberkonservator beim Landesamt für
Denkmalpflege in Esslingen, berichtet anhand archäologi-
scher Funde aus der Zeit, als Südwestdeutschland Teil des
Imperium Romanum, des Römischen Weltreiches war.
Freier Eintritt
26. November 2015 - 26. Februar 2016, Foyer im Kreis-
haus, Landratsamt Rems-Murr-Kreis 71332 Waiblingen Alter
Postplatz 10

Ausstellung: Im Schatten des Limes -
Römische Spuren im Rems-Murr-Kreis
Wie sah das Gebiet des heutigen Rems-Murr-Kreises in der
Römerzeit aus? Die Ausstellung zeigt bedeutende archäolo-
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gische Funde dieser Epoche aus dem Kreisgebiet und ver-
anschaulicht damit das römische Leben an Rems und Murr
im Schatten des Limes. Dabei wird auch die Geschichte
der Ausgrabungen dargestellt, bei denen das römische Erbe
Jahrhunderte später durch Archäologen wieder zu Tage ge-
fördert wurde.
Freier Eintritt
Ausführliche Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen un-
ter www.Heimatverein-Waiblingen.de/Veranstaltungsprogramm

NABU Unteres Remstal

Wir wandern im Remstal zwischen Neustadt und Waiblingen.
Allerlei Überraschungen sind uns sicher. Vielleicht sehen wir
auch den Eisvogel.
Treffpunkt: Am 19. April um 6:30 Uhr am Parkplatz Fa. Stihl
im Remstal gegenüber Werk 1.
Und am 16. Mai um 17 Uhr am Parkplatz Fa. Stihl im
Remstal gegenüber Werk 1.

Parteien

Telefonsprechstunde der DFB-Fraktion
Samstag, 18.04., 09-20 Uhr - Siegfried Bubeck
T. 07146/871117
bubeck.bittenfeld@email.de
Montag, 20.04., 13-14 Uhr - Silke Hernadi T. 562296
silke.hernadi@arcor.de

Verschiedenes

PKW-Stellplatz zu vermieten:
Eberhardtstr. 4, 71334 Waiblingen (ab 01.05.2015)
Tel.: 07151/51935

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Wir tun was für die Umwelt
– bitte helfen Sie uns
Wer möchte nicht seinen Kindern und Enkeln eine intakte
Umwelt hinterlassen? In jedem Büro, aber auch in jedem Pri-
vathaushalt gibt es zahlreiche Möglichkeiten, die Umwelt
durch einen kleinen Beitrag zu entlasten.

Die Nussbaum Medien Verlagsgruppe bietet ihren Anzeigen-
kunden an, die Rechnungen per E-Mail zuzusenden, weil dies
die Umwelt erheblich weniger belastet als der klassische Ver-
sand im Briefumschlag.

Bei der Papierrechnung entsteht die Umweltbelastung
hauptsächlich durch die Papierherstellung, das Bedrucken
und schließlich für die notwendigen Fahrten, um die Rech-
nungen zum Empfänger zu transportieren. Dem steht eine
erheblich geringere Belastung beim Rechnungsversand per
E-Mail gegenüber. Hierzu werden Computer und Energie be-
nötigt, welche die vorhandene Festnetzinfrastruktur nutzen.

Allerdings reicht es nicht aus, wenn sich nur der Verlag um
eine schonende Nutzung der Ressourcen bemüht. Es kommt
auch auf die Mitwirkung der Rechnungsempfänger an. An-
statt die Rechnung auszudrucken sollte diese auf der Fest-
platte gespeichert werden. Dies erlaubt ein wesentlich

schnelleres Auffinden der Rechnungen bei erheblich gerin-
gerem Platzbedarf.

Doch nicht nur die Anzeigenkunden, auch die Abonnenten kön-
nen durch Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats unnötige Pa-
pierrechnungen vermeiden. Das ist bequem, weil der Weg zur
Bank mit dem Überweisungsträger entfällt. Außerdem braucht
nicht mehr an die Bezahlung gedacht werden; der Rechnungs-
betrag wird pünktlich am Fälligkeitsdatum abgebucht.

Der Anfang ist gemacht – machen Sie mit.

Ihre Privatanzeige ist bereits gestaltet
Die Hochzeit, ein freudiges Ereignis, später die Kommunion
oder Konfirmation des Kindes oder ein runder Geburtstag –
in jedem Lebensabschnitt gibt es Anlässe, die mit einer Anzei-
ge im Amts- oder Mitteilungsblatt verkündet werden.

Nussbaum Medien hat vorgesorgt und stellt Anzeigenvorla-
gen für jeden Geschmack zur kostenlosen Nutzung bereit. Je
nach Wunsch werden farbige oder schwarz-weiße Musteran-
zeigen vorgeschlagen. Diese können einfach mit neuem Text
überschrieben werden. Es ist aber auch möglich, die Gestal-
tung selbst zu verändern und eigene Bilder einzufügen.

Die Tatsache, dass farbige Anzeigen deutlich mehr Beach-
tung finden als Schwarz-Weiß-Anzeigen, ist vielen bereits be-
kannt. Was sich noch nicht herumgesprochen hat: Die Schal-
tung farbiger Anzeigen ist nicht nur Werbeagenturen und
Gewerbetreibenden vorbehalten.

Nussbaum Medien ermöglicht auch den Auftraggebern von
privaten Kleinanzeigen, diese farbig zu gestalten.

Um Ihnen diesen Schritt zu erleichtern, ist nicht nur der Preis für
die Anzeige selbst, sondern auch der Farbzuschlag stark ermä-
ßigt. Dieser beträgt nur 24,– EUR inkl. Mehrwertsteuer. Damit
sind Farbanzeigen auch für Privatpersonen erschwinglich. Stel-
len Sie sich einfach mal vor, wie schön Ihre nächste Kleinanzeige
in Farbe aussehen könnte. Ihre Nachbarn werden Sie beneiden.

Auch Trauerfälle gehören zum Leben, und gerade hier ist
bei der Anzeige manchmal Eile geboten. Deshalb stehen bei
den Traueranzeigen besonders viele Vorlagen zur einfachen
Übernahme bereit.

Mama ist die Beste!
Einmal im Jahr wird den Müttern die Aufmerksamkeit zuteil,
die ihnen eigentlich das ganze Jahr gebührt. Nussbaum Me-
dien nimmt den Muttertag zum Anlass, um nachzufragen:

„Warum ist eigentlich Mama die Beste?”

Auf diese Frage gibt es sicher tausende ganz individueller
Antworten, und wir sind gespannt, welches Ihr persönliches
Motiv ist.

Auf www.gemeindeklick.depkönnen Sie den Satz

„Meine Mama ist die Beste, weil … … .”

vervollständigen und mit etwas Glück einen der tollen Preise
gewinnen, die unter allen Teilnehmern dieser Aktion sowie
auf der Mitmachseite zum Muttertag verlost werden.

Diese Seite finden Sie unter

www.nussbaum-messe.de/aktionsseiten/muttertag.

Hier kann, wer mag, Backrezepte, Basteltipps oder eine ganz
persönliche Muttertagsschichte hochladen, um sie mit den
anderen Lesern der Amts- und Mitteilungsblätter von Nuss-
baum Medien zu teilen.

Wir freuen uns wieder auf Ihre Beiträge und drücken Ihnen
die Daumen.

Die Gewinner werden am 27.04.15 auf www.gemeindeklick.
de. bekanntgegeben.


